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Presseinformation 

EU-Fördermittel nutzen – ja, aber wie….? Seminar gibt Tipps für 
den Zugang zu Förderungen im CENTROPE-Raum! 
ecoplus International veranstaltet gemeinsam mit dem Wiener Wirtschaftsförderungsfonds 
das Unternehmer-Seminar „Förderungen in Centrope“. Anmeldungen ab sofort! 
 

(19. Mai 2009) – „Viele niederösterreichische Unternehmen haben die Chancen der Ostöffnung und 
der EU-Erweiterung bereits genutzt und sind in Osteuropa schon erfolgreich aktiv, andere wiederum 
starten derzeit voller Elan mit ihren internationalen Aktivitäten durch“, freut sich ecoplus 
Geschäftsführer Mag. Helmut Miernicki. „Die Europäische Union hat beträchtliche Fördermittel für 
die neuen EU- Länder vorgesehen, von denen heimische Unternehmen profitieren können. Diese 
Möglichkeit sollte nicht ungenutzt bleiben!“ 

Aus diesem Grunde veranstaltet ecoplus International gemeinsam mit dem Wiener Wirtschafts-
förderungsfonds ein Förderseminar für heimische Betriebe, wo detaillierte und praxisrelevante 
Informationen zu den aktuellen Förderangeboten in der CENTROPE Region vorgestellt werden.  

Schwerpunktmäßig geht es beim Seminar „Förderungen Centrope“ um EU-Förderungen in 
Tschechien, Ungarn und der Slowakei – natürlich werden die ExpertInnen gezielt auf die jeweiligen 
Branchen der SeminarteilnehmerInnen eingehen. 

Außerdem wird ein genereller Überblick über Internationalisierungsförderungen in Österreich 
gegeben. Und neben „Best Practice Beispielen“ gibt es natürlich jede Menge Möglichkeiten zum 
Erfahrungsaustausch beim anschließenden Networking.  

Das Seminar findet am Mittwoch, 3. Juni 2009 von 15:00 bis 19:00 Uhr in der ecolounge,                   
Palais Niederösterreich, Herrengasse 13, 1010 Wien statt. 

 

„ecoplus International bietet mit der "Förderberatung CEE" ein umfassendes Service an“, betont Dr. 
Gabriele Forgues, Geschäftsführerin von ecoplus International. „Wir rufen niederösterreichische 
Unternehmen jetzt aktiv auf, diese Chance zu nutzen, und sich über die vielschichtigen Förder-
möglichkeiten im Centrope Raum zu informieren – es geht hier schließlich um bares Geld“. 

Die Centrope Region, die neben Niederösterreich, Wien und dem Burgenland auch die 
angrenzenden Regionen in Tschechien, der Slowakei und Ungarn umfasst, bietet einen 
transnationalen Wirtschaftsraum mit rund 16 Millionen Menschen in einem Umkreis von nur 300 
Kilometern. 
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